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Wasserstoffatom 
 

Betrachten sie ein Wasserstoffatom. 
1) Geben Sie die Energie des Grundzustandes und des ersten angeregten Zustands eines 

Elekrons im Coulombpotential an. Wie hängt die Energie von der Quantenzahl n ab? 
2) Welche Wellenlänge hat ein Photon, das beim Übergang des Elektrons vom ersten an-

geregten Zustand in den Grundzustand emittiert wird? 
3) Skizzieren Sie die Wellenfunktion eines Elektrons im Grundzustand  

100(r)= exp(-r/a)/ (πa 
3). Hier ist a = 0.0529 nm der Bohrsche Radius.  

4) Wie groß ist die Wahrscheinlichtkeit ein Elektron im Grundzustand innerhalb des 
Bohrschen Radius zu finden?  

5) Wie groß ist die Wahrscheinlichkeit ein Elektron im Grundzustand innerhalb des Pro-
tonenradius RK = 0.86 fm zu finden? 
 

Moseleysches Gesetz 
 

Bei einem Metall wird im Emissionsspektrum eine K-Linie bei einer Energie von          
4.5 keV beobachtet. Um welches Metall handelt es sich?  

 
 
 
Wichtige Konstanten: 
 
Sommerfeldsche Feinstrukturkonstante:   = e2/ (4πεo ħc) = 1.44eV·nm/197eV·nm  1/137 
Rydbergkonstante:                                   Ry = mee4/ 2(4πεo ħ)2 = 2mec

2/2=13.6 eV 
 
Elementarladung: e = 1.602  10-19 C 
Plancksches Wirkungsquantum: h = 6.63  10-34 Js 
Masse des Elektrons: me = 9.11  10-31 kg 
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